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Bezirksoberliga Herren Süd

Post SV Alfeld : TSV Schwalbe Tündern II 
Samstag, 25.02.2023, 17:30 Uhr

Post SV Alfeld siegt gegen TSV Schwalbe Tündern II

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des Post SV Alfeld in der Bezirksoberliga Herren Süd gegen
den TSV Schwalbe Tündern II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden. In ihrem 16. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Teschner / Yesilyurt hatten gegen Mohns / Oetken beim
11:4, 11:9, 11:8 wenig Schwierigkeiten. Kaste / Zeck überzeugten im Doppel gegen Buberti /
Karjetta, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Mit 3:1 siegten derweil Heilmann / Sievert gegen Rose /
Krückeberg und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nach
verlorenem ersten Satz drehte anschließend Gunnar Teschner das Match gegen Bastian Karjetta
und gewann mit 6:11, 11:8, 11:8 12:10. Eine knappe Niederlage gab es anschließend für Murat
Yesilyurt beim 2:3 gegen Gunnar Buberti. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Jan Sebastian Kaste gewann
anschließend sein Spiel gegen Andreas Rose eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Niklas Zeck war im Einzel gegen
Daniel Mohns nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Matthias Heilmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Kurios war das
Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Heilmann
beendet wurde. Michael Sievert gelang es daraufhin Bastian Krückeberg zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Post SV Alfeld und des TSV Schwalbe Tündern II. Gunnar Teschner versäumte es danach hingegen
mit einem 1:3 gegen Gunnar Buberti, einen Punkt für sein Team zu erringen. Seit Beginn der Saison
war dies der 7. Sieg von Buberti, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 17 verbleibt. Auf
Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Murat Yesilyurt und Bastian Karjetta,
bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Yesilyurt seine Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. 2 Sätze lang fand Jan Sebastian Kaste gegen Daniel
Mohns keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. 14:8
(Kaste) bzw. 8:17 (Mohns) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen den
SV Hildesia Diekholzen, während der TSV Schwalbe Tündern II am 10.03.2023 gegen den TSV
Algesdorf III antritt.

 Statistik:
 Post SV Alfeld
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Doppel: Teschner / Yesilyurt 1:0, Kaste / Zeck 1:0, Heilmann / Sievert 1:0 
Einzel: G. Teschner 1:1, M. Yesilyurt 0:2, J. Kaste 2:0, N. Zeck 1:0, M. Heilmann 1:0, M. Sievert 1:0 

 TSV Schwalbe Tündern II
Doppel: Buberti / Karjetta 0:1, Mohns / Oetken 0:1, Rose / Krückeberg 0:1 
Einzel: G. Buberti 2:0, B. Karjetta 1:1, D. Mohns 0:2, A. Rose 0:1, B. Krückeberg 0:1, B. Oetken 0:1


